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Die drohende Steuererhöhung
in Preußen

Nach dem Geſetz vom 26 Mai 1909 waren die Stadt
und Landkommunen nicht befugt bei der Berechnung der
von ihnen erhobenen Kommunalſteuern die vom Staate er
hobenen Steuerzuſchläge mit zu Grunde zu legen Durch
den jetzt dem Landtage vorliegenden Geſetzentwurf betr die
Abänderung des Einkommen und des Vermögensſteuer
geſetzes in welchem die Einarbeitung dieſer Steuerzuſchläge
in den Steuertarif erfolgt iſt werden die neuen Steuer
tarife den Kommunen für ihre Zuſchläge freigegeben Die
Erhöhung der ſtaatlichen Einkommenſteuerſätze wird dadurch
zugleich eine Erhöhung der an die Kommunen zu zahlenden
Kommunaleinkommenſteuern herbeiführen Das hätte in
Gegenden wo die kommunalen Steuerzuſchläge außerordent
lich ſind in den meiſten Fällen eine Vervielfachung der
durch das Geſetz bewirkten Erhöhung der Staatsſteuern zu
bedeuten

Der Finanzminiſter hat nun bei der Begründung des
Geſetzentwurfs die Ueberzeugung ausgeſprochen daß die
Kommunen in den meiſten Fällen in der Höhe des Prozent
ſatzes für ihre Zuſchläge heruntergehen werden Wir hegen
ſtarken Zweifel ob dieſe Vorherſage eintreffen wird Die
Kommunen werden meiſt die ihnen zufließenden Mehrein
nahmen ſei es aus eigener Jnitiative ſei es auf
Drängen der Aufſichtsbehörden zu Ausgaben benutzen
welche bei knapperen Steuererträgen als nicht notwendig
unausgeführt oder zurückgeſtellt bleiben würden

Hierzu tritt noch folgende Erwägung Die Aufbringung
des Finanzbedarfs der Gemeinden durch Zuſchläge zu den
verſchiedenen Steuerarten Einkommenſteuer Grundſteuer
Gebäudeſteuer Gewerbeſteuer iſt in dem Kommunal
abgabengeſetz genau geregelt es iſt beſtimmt in welchem
Perhältnis die Belaſtung der einzelnen Steuerarten höchſt
falls zueinander ſtehen darf Dieſes Verhältnis iſt vielfach
voll ausgenutzt Auch hieraus geht hervor daß eine Ge
meinde bei Ueberlaſſung des neuen Tarifs den Einkommen
ſteuerzuſchlag oft gar nicht wird herabſetzen können weil ſie
die damit verbundene automatiſche Herabſetzung z B des
Gewerbeſteuerzuſchlags oder einer ſonſtigen Realſteuer nicht
auf ſich nehmen oder gutheißen kann

Aber ſelbſt wenn die Kommunen in vereinzelten Fällen
ihre Steuerzuſchläge herabſetzen ſollten ſo würde im Prozent
ſatz auch bei den Kommunen eine höhere Belaſtung der in
duſtriellen Unternehmungen welche ſich größtenteils in den
höheren Steuerſtufen befinden eintreten da ja der Steuer
ſatz dieſer Stufen für induſtrielle Unternehmungen höher iſt
als er es nach den alten Tarifen war Wie in einer Ein
gabe des Oberſchleſiſchen Berg und Hüttenmänniſchen Ver
eins an Beiſpielen beweiskräftig dargelegt wird würde die
Mehrbelaſtung der Jndu
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Eine zweiſtündige Fahrt von Petrikau dem Schauplatz
des MaczochProzeſſes bringt den Reiſenden nach Czenſtochau
und der heiligen Stätte auf Jasna Gora wo die Tragödie
begann die jetzt ihr forenſiſches Nachſpiel fand Zunächſt
durch eine Steppenlandſchaft mit vereinzelten niedrigen ſtroh
gedeckten polniſchen Bauernhäuſern dann durch ſchöne Kiefern
waldungen und ſchließlich am Rande einer fruchtbaren Ebene
entlang führt die vor kurzem verſtaatlichte WarſchauWiener
Eiſenbahn nach Czenſtochau das in ſeinen Mauern das
politiſch kirchliche Nationalheiligtum Ruſſiſch Polens birgt Bis
nach Czenſtochau erſtrecken ſich tief unter der Erde die letzten
Ausläufer der großen oberſchleſiſchen Kohlenadern und ſo hat
die Heiligkeit des Ortes ihn nicht vor dem Schickſal einer
gewaltgen Jnduſtrialiſierung bewahrt Rings um die Stadt
dampfen die Hochöfen leuchten zur Nachtzeit die glühenden
Augen der Glasfabriken drehen ſich in langgeſtreckten Fabrik
gebäuden unabläſſig die Spindeln großer Seidenſpinnereien
Aber über der Stadt ſelbſt ruht ein wahrer Gottesfrieden
Eine prächtige breit angelegte Hauptſtraße mit zwei großen
Fahrbahnen auf jeder Seite und einer alten ſchönen ſchattigen
Allee in der Mitte zieht ſich in weſtöſtlicher Richtung quer
durch die ganze Stadt Es iſt die der Jungfrau Maria der
Schutzpatronin der alten Stadt gewidmete Straße Unſerer
lieben Frau Nach Weſten ſchließt der Prachtbau der Czen
ſtochauer Pfarrkirche das Straßenbild ab Jm Oſten erhebt
ſich ſtolz und mächtig auf dem Hügel des Klaren oder Hellen
Serges polniſch Jasna Gora geheißen die viel beſuchte
Gnadenſtätte Jn ſchönen und reich ausgeſtatteten Läden
rechts und links der Marien traße prägt ſich der beſondere
Charakter der Stadt als Wallfahrtsort der polniſchen Nation
deutlich qus Buchhandlungen mit relig öſen Schriften in
polniſcher und lateiniſcher Sprache Devotionaliengeſchäfte

Bildhauerwerkſtätten und Lebensmittelhandlungen aber auch
große Modewarenhäuſer Blumen und Früchtehandlungen
Parfümerie und Warſchauer Zuckerbäckerläden ſprechen von

ſtrie an Kommunalſteuern durch

dem gewaltigen Goldſtrom der im Anſchluß an die großen

Halle a Dienstag den 12 März
den vorliegenden Geſetzentwurf eine ganz koloſſale ſein und
an Staats und Kommunalſteuern zuſammen würde ſich für
die induſtriellen Unternehmungen eine Mehrbelaſtung von
geradezu erſchreckender Höhe ergeben Dieſe Mehrbelaſtung
würde für die Fortentwicklung und den Fortbeſtand ſowie
für die Erhaltung der Konkurrenzfähigkeit der Jnduſtrie
gegenüber dem Auslande außerordentlich bedenklich ſein Es
leuchtet das ohne weiteres ein wenn man ſich vergegen
wärtigt welche gewaltigen Summen die induſtriellen
Unternehmungen außerdem noch an den Staat und die
Kommunen ſowie für ſoziale Zwecke heute ſchon zu zahlen
haben Zu dieſen Pflichtleiſtungen kommen dann noch die
von den größeren induſtriellen Unternehmungen für
Arbeiter Wohlfahrtszwecke und für allgemeine ſtaatliche und
kommunale Zwecke f willig übernommenen Leiſtungen die
ebenfalls ſehr hohe Summen ausmachen

Der Hergarbeiterſtreiß im Ruhrrevier

Ernſte Zuſammenſtöße

Jm Laufe des geſtrigen Tages hat ſich die Zahl der
Streikenden um ein gut Stück vermehrt Trotzdem umfaßt
die Streikbewegung keineswegs das geſamte Ruhrgebiet

Eſſen 12 März
Geſtern nachmittag ſtreikten im Bergrevier Dortmund

86 Proz der Vergleute in Eſſen I 87 Proz in Dortmund II
84 Proz in Dortmund III 65 Proz in Witten 63 Proz in
Hattingen 60 Proz in Südbochum 48 Proz in Nordbochum
36 Proz in Duisburg 78 Proz in Oberhauſen 25 Proz in
Wattenſcheid 44 Proz in Oſt Eſſen 33 Proz in Verden
37 Proz in Wanne 59 Proz in Gelſenkirchen 50 Proz in
Herne 73 Proz in Weſt Eſſen 51 Proz in Süd Eſſen 39 Proz
in Oſt Recklinghauſen 63 Proz der Belegſchaften

Eſſen 12 März
Geſtern nachmittag hat der Bergarbeiterausſtand bedeu

tend an Ausdehnung zugenommen Auf allen Zechen von
denen Meldungen vorliegen iſt die Zahl der Streikenden ver
hältnismäß g beträchtlich geſtiegen das gilt beſonders für die
Zechen im Gelſenkirchener und Dortmunder Bezirk Die Ge
ſamtzahl iſt auf den Hiberniazechen geſtern nachmittag auf
volle 75 Proz der Geſamtbelegſchaft geſtiegen Ueber die
Weiterentwickelung des Streikes läßt ſich noch nichts Be
ſtimmtes ſagen Jm geſamten Ruhrbezirk ſind nach den Er
mittelungen des Bergbaulichen Vereins von der 109 884 Mann
betragenden Mittagsſchicht 46 971 Mann eingefahren ſo daß
alſo 57,25 Proz der Belegſchaft ſtreiken gegen 34,38 Proz der
Frühſchicht

Leider ſind auch verſchiedentlich Zuſammenſtöße im
Streikgebiet vorgekommen Zuſammenſtöße die in Deutſchland
die Sympathien für die Streikenden natürlich nicht heben
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Duisburg 12 März
Jn Schmiedehorſt kam es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen

Streikenden und Arbeitswilligen wobei ein Ardeitswilliger
einen Meſſerſtich erhielt ſo daß er im Laufe des Nachmittags

Köln 12 März
geſtorben iſt

Jn Recklinghauſen erfolgte ein Zuſammenſtoß zwiſchen der
Polizei und ſtreikenden Vergarbeitern etwa 400 an Zahl
7 Perſonen wurden durch Säbelhiebe ſchwer verletzt 4 wurden
verhaftet Einem Arbeitswilligen wurde ein Auge ausge
worfen

Die öffentliche Meinung im Streikrevker
Köln 12 März

Jnm Streikrevier ſteht die öffentliche Meinung diesmal
nicht auf der Seite der ausſtändigen Bergleute Die Ge
ſchäftsleute weigern ſich im Gegenſatz zu ihrer Haltung bei
dem letzten großen Ausſtand die Bergleute durch Kreditgeben
zu unterſtützen Von dieſem Ausſtand iſt für die Bergleute
wenig Günſtiges zu erhoffen da die Regierung kaum materiell
eingreifen wird Jm Landkreis Dortmund iſt die Stimmung
ſehr erregt Jm Bochumer Evangeliſchen Vereinshaus iſt ein
Lazarett eingerichtet worden welches in Benutzung genommen
werden ſoll wenn Zuſammenſtöße zwiſchen Ausſtändigen und
Polizeimannſchaften es nötig machen ſollten

Der Aufruf des Arnsberger Regierungspräsidenten
an die Bevölkerung

Der Arnsberger Regierungspräſident v Baagake richtet
an die Bevölkerung eine Mahnung zur Ruhe Es werde in
einem öffentlichen Erlaß darauf hingewieſen daß die preu
ßiſche Verfaſſung jedem Staatsbürger die perſönliche Unver
letzlichkeit ſeiner Perſon und des Eigentums gewährleiſre
Die perſönliche Freiheit umfaſſe auch das Selbſtbeſtimmungs
recht des freien Arbeiters darüber ob er für ſeine Familie
arbeiten wolle oder nicht Dieſes verfaſſungsmäßige Recht zu
ſichern ſeien die Polizeibehörden angewieſen mit unbedingter
Strenge von vornherein dem Ernſt der Lage Rechnung zu
tragen und jeden Angriff auf Arbeitswillige und das Eigen
tum ſowie jeder Ausſchreitung unnachſichtlich und erforder
lichenfalls mit der Waffe entgegenzutreten Der Erlaß er
mahnt ferner Ausſtändige ihre wirtſchaftlichen Kämpfe inner
halb der geſetzlichen Grenzen zu führen Das Publikum wird
eindringlich ermahnt ſich von Anſammlungen auf der Straße
oder ſonſtigen Unruhen fern zu halten

Die Lage in Sachsen
Dresden 12 März

Alle Anzeichen ſprechen dafür daß ein Bergarbeiterſtreik
in Sachſen nur durch erhebliches Entgegenkommen der Werks
verwaltungen vermeidbar iſt Die Lage iſt folgende Heute
ſollen ſich die Verwaltungen in Verhandlungen mit den Ar
beiterausſchüſſen entſcheiden ob ſie zur Bewilligung der Berg
arbeiterforderungen bereit ſind Die Ausſchüſſe bekamen aus
drücklich für die Verhandlungen die Weiſung mit die Ent
ſcheidung von den Verwaltungen nicht verſchleppen zu laſſen
ſondern klare Stellungnahme zu fordern Jn einigen Tagen

Pilgerkarawanen im Laufe des Jahres ſich über die Stadt
erg eßt Auch die unverhältnismäßig vielen Hotels und Gaſt
häuſer ſowie der große Rundbau eines religiöſen Dioramas
Chriſtus auf Golgatha darſtellend weiſen auf die Bedeu

tung der Stadt hin Es muß ein impoſanter Anblick ſein
wenn ſich dieſe prächtige Straße mit den großen Pilgerzügen
belebt die namentlich zu den Hauptfeſttagen von Jasna Gora
im September jeden Jahres zu einer unüberſehbaren Armee
anzuſchwellen pflegen

Die Gründung der Stadt Czenſtochau verliert ſich im
Dunkel der Zeiten Jm Mittelalter war das Gebiet um Czen
ſtochau vollkommen deutſch und ein deutſcher Fürſt Ladislaus
von Oppeln war es der das wundertätige Marienbild am
9 September 1382 alſo vor etwas mehr als 500 Jahren nach
Czenſtochau brachte Zum Schutze des Bildes baute er dann
auf Jasna Gora die gewaltigen Feſtungsanlagen auf deren
Unterbau noch heute die Gnadenſtätte ruht Jn langſamer
Steigung führt die Marienſtraße den Berg hinan Wohl ſind
die Wälle inzwiſchen zum Teil geſchleift und zur Ausfüllung
des Feſtungsgrabens benutzt worden aber noch ſtehen die ge
waltigen Baſtionen aus roten Ziegeln erbaut und eingebaute
Kugeln rings an den Wänden zeugen von den alten kriege
riſchen Zeiten Es iſt bekannt daß Huſſiten und Schweden
Preußen und Ungarn ederholt durch die ungeheuren Schätze
des Kloſters angezogen Josna Gora belagerten aber ſtets mit
blutigen Köpfen heimgeſchickt wurden Bei der letzten Teilung
Polens im Jahre 1795 kam Czenſtochau als Teil des Herzog
tums Warſchau an Preußen in deſſen Beſitz es bis 1806 ver
blieb Durch den Wiener Kongreß wurde es dann Rußland
zugeſprochen und ſeit dieſer Zeit hat Jasna Gora ſeine ge
waltigen Befeſtigungen aufgeben können zumal es ſich da
durch immer nur der äußeren Feinde erwehren konnte nicht
aber der inneren die es im letzten Jahrzehnt nach Herzensluſt
ausgeplündert haben

Durch vier große Tore und über ebenſo viele Laufgräben
hinweg führt der Weg an zahlloſen Bettlern beiderlei Ge
ſchlechts und jeden Alters vorüber zu dem großen Vorplatz
vor der Gnadenkirche die ſich als ein ſchöner gotiſcher Bau
darſtellt und der heiligen Familie gewidmet iſt Am Ein
gang zur Kirche ſteht ein Paulanerpater mit einem großen
ſchwarzen Schafpelz zum Schutz gegen die Kälte angetan und
nimmt die Spenden der Gläubigen für den Opferſtock ent
gegen Die bare Münze wandert in die vor ihm ſtehende Im 14 Jahrhundert hat es dann wie ſchon erwähn

Kaſſe das Papiergeld wird in Päckchen gebunden und ganze
Päckchen liegen bereits vor ihm Das Jnnere der Kirche wird
gegenwärtig einer durchgreifenden Renovation untorzogen
und die hohen Gerüſte reichen bis unter das Dach ſo daß man
vom Wandſchmuck nicht viel zu erkennen vermag Das tiefe
Halbdunkel der Kirche wird durch die Gerüſtbauten noch ver
ſtärkt aber gerade dieſe Dunkelheit verleiht dem Ganzen einen
höchſt eigenartigen Reiz Ueberall in den Gängen liegen
Hunderte von Menſchen lautlos betend auf den Knien oder
die Arme lang ausgeſtreckt in Kreuzesform mit dem ganzen
Leibe auf der Erde ab und zu die kalten Steinflieſen küſſend
Rings in den Beichtſtühlen ſitzen faſt unbeweglich die Pau
lanerpaters in ihrer weißen Kutte und der ebenfalls weißen
Kappe auf dem Haupte an das kleine Gitter gelehnt durch
das die Gläubigen ihnen ihre Sünden bekennen An die
Kirche der heiligen Familie ſchließt ſich unmittelbar die Kapelle
mit dem Gnadenbilde an Jn prächtigem italieniſchen Barock
gehalten ſteht ſie an Größe der Gnadenkirche kaum nach Jn
dem durch ein aus Danzig ſtammendes mächtiges ſchmiede
eiſernes Gitter von der übrigen Kirche abgeſchloſſenen Altar
raum ſteht der überaus koſtbare Hochaltar der das Gnaden
bild umſchließt und der aus Silber und Ebenholz gearbeitet
iſt Er wurde ebenfalls in Danzig angefertigt und damals
bereits mit 100 000 Golddukaten bezahlt Sein heutiger Wer
iſt überhaupt unſchätzbar

Das Gnadenbild iſt in einem goldenen Rahmen ein
gelaſſen Es wird nur während der täglichen Andachten von

12 Uhr vormittags und 4 Uhr nachmittags geöffnet
während es ſonſt durch eine ſilberne Tafel mit dem Bilde der
heiligen Dreieinigkeit verſchloſſen iſt Das Bild ſelbſt iſt nach
der Sage ein Werk des Evangeliſten Lukas und würde
falls dieſer als Maler überhaupt in Betracht käme das ginge

nvorhandene Konterfei der heiligen Gottesmutter darſte
Die Sage erzählt daß er von den erſten chriſtlichen Frauen
zur Herſtellung dieſes Porträts veranlaßt worden ſei und das
Holz zu dem Bilde aus dem Tiſch geſchnitten habe auf dem
Maria zu arbeiten pflegte Das Bild ſei dann durch die
heil ge Helena von Jeruſalem nach Byzanz gebracht werden
wo es verſchiedene Wunder gewirkt habe Es ſoll die St
bis ins 8 Jahrhundert n Chr hinein vor allen r
und ſonſtigen Ueberfällen in wundertätiger Weiſe geschützt
haben d Jahre 803 ſei es in den Beſitz Karls des Großen

und um das Jahr 1000 etwa in den Beſitz Rußlands en



n

Entgegennahme a Beratung der Antnctrrg der Wetten
nntag finden dann S

e J

h h

r v e e en
tungen zuſammen Nächſten
in allen Bezirken Verſammlungen ſtatt die je nach der
Stellungnahme der Werksverwaltungen entſcheiden ob Mon
tag der Streik eintreten ſoll Man rechnet ſehr ſtark damit
Wahrſcheinlich würden dann am Montag etwa 12000 Berg
leute des Zwickauer Oelsnitzer und Lugauer irks nicht
einfahren Der Braunkohlenbergbau und der auenſche
Grund ſind bisher von der Streikbewegung unberührt Auch
2000 königstreue Knappen des Lugauer Bezirks werden nicht
ſtreiken Jn Lugau wurde geſtern ſofortiger Eintritt in den
Streik verlangt Von den 33 000 ſächſiſchen Kohlenbergleuten
entfallen auf die Zwickauer Oelsnitzer und Lugauer Bezirke
etwa 20 000

Eine Erklärung der ſächſiſchen Regierung
Dresden 11 März Jm Verlauf der m r der Zweiten

Kammer erklärte Miniſterialdirektor Dr ahle bei Be
ratung des Bergetats es ſei zuzugeben daß die Löhne 1909
etwas niedriger waren als 1908 und 1910 niedriger als 1909
Für 1911 liege noch keine Statiſtik vor Wenn eine Lohn
bhewegung eintreten ſollte ſo ſei die Regierung gerne zur
Vermittelung bereit Dr Wahle ſchloß Die Sozialdemo
kraten mögen die Bergarbeiter beruhigen Die Arbeiter
mögen ſich an ihre Arbeiterausſchüſſe und an das Bergamt
als Einiſgungsamt wenden Wenn das nicht genügt ſo ſteht
auch die Regierung zur Verfügung Wir hegen den dringenden
Wunſch daß die Lohnkämpfe ohne Arbeitseinſtellung auf geſetz
lichem Wege geregelt werden

Ein ſchwerer Unfall
Duisburg 12 März Ein folgenſchwerer Unfall ereignete

ſich geſtern nachmittag auf der Niederrheiniſchen Hütte Bei
Arbeiten an dem vor einigen Wochen explodierten Hochofen
ſtürzte ein Gerüſt ein auf dem ſich 7 Arbeiter befanden Einer
von ihnen wurde auf der Stelle getötet die übrigen wurden
ſämtlich ſchwer verletzt drei davon ſo ſchwer daß keine Hoff
nung beſteht ſie am Leben zu erhalten
Streikversammlungen im böhmischen Kohlenrevier

Prag 11 März
Jn Turn bei Teplitz wurde geſtern eine Verſammlung der

Vertreter der ſozialdemokratiſchen Bergarbeiterorganiſation
Union abgehalten in der die derzeitige Lage der Belegſchaft
beſprochen wurde Die Union hat bekanntlich mit Friſt zum
14 d M den Bergwerksbeſitzern Forderungen überreicht Die
Verſammlung beſchloß die Antwort der Bergwerksbeſitzer ab
zuwarten und dann ſofort eine neue Konferenz zur Beratung
weiterer Schritte einzuberufen Es wurde in der Verſamm
lung ausdrücklich erklärt daß ein eventueller Streik kein bloßer
Sympathieſtreik für die engliſchen Arbeiter wäre Tatſächlich

hat die Union bereits früher einmal einen Streikbeſchluß ge
faßt ihn aber verſchoben bis eine günſtigere Gelegenheit käme
Verſchärft wird die Lage im nordweſtböhmiſchen Braunkohlen
revier noch durch die Haltung der tſchechiſch nationaliſtiſchenund tſchechiſch anarchiſtiſchen Bergarbeiteror aniſationen die

weitergehende Forderungen aufſtellten ſich jedoch im Jntereſſe
der Solidarität mit den Sozialdemokraten ſolidariſch erklären

Der engliſche Streik
I London 12 März Die geſtern hier abgehaltene Kon

ferenz der Delegierten der Bergarbeiterföderation beſchloß
den Vorſchlag der Regierung zu gemeinſamer Konferenz mit
den Grubenbeſitzern anzunehmen unter dem Vorbehalt daß
das Prinzip des Minimallohnes von dem Gegenſtande der
Verhandlungen ausgeſchloſſen bleibt Man erwartet daß die
gemeinſame Konferenz heute ſtattfinden wird falls die
Grubenbeſitzer den Vorſchlag der Regierung unter dieſer Be
dingung annehmen

D London 12 März Die Beſitzer von Südwales ſind
bereit ſich mit den Bergarbeitern über das Prinzip der
Mindeſtlöhne zu einigen Jn einer demnächſt ſtattfindenden
gemeinſamen Sitzung mit den Grubenarbeitern ſollen die
Mindeſtlöhne feſtgeſetzt werden

Der Streik in Fraukreich
S Paris 12 März Jm Bezirk von Pas de Calais ſtreikten

geſtern von 45 000 Bergleuten 35 000 Jn Betune ſtreikten
ebenfalls 35 000 Jn dieſem Bezirk ſanden mehrfach Unruhen

Ladislaus von Oppeln aus galiziſchem Beſitz erworben Das
Bild zeigt die Gottesmutter mit einem grünen Unterkleid und
einem blauen ſternenbeſetzten Mantel umhüllt Jn ſchönen
Falten fällt er vom Kopf bis zu den Füßen Ueber dem Kopf
wird er feſtgehalten durch die prächtige mit Diamanten und
Juwelen beſetzte Krone Das von großer innerer Lieblichkeit
und ſtillem Schmerz erfüllte Geſicht der Muttergottes muß
ſchon urſprünglich in dunklen Tönen gemalt geweſen ſein iſt
aber im Laufe der Zeit faſt ganz ſchwar wo weshalb
die Muttergottes von Czenſtochau auch als die ſchwarze Ma
donna im Volksmunde lebt An der rechten Wange zwiſchen
Auge und Naſe ſieht man zwei kleine Riſſe die angeblich durch
Sarazenenpfeile hervorgerufen ſind Auf dem linken Arm
hält die Muttergottes das in ein rotes Gewand gehüllte und
ebenfalls mit einer Krone auf dem Haupte geſchmückte Jeſus
kindlein Die linke Hand des Kindes hält ein zuſammen
gebundenes Paket Schreibtafeln die rechte Hand iſt gleichſam
ſegnend erhoben Das ganze Gnadenbild wird außerdem von
koſtbaren Gewändern umſchloſſen Solcher Kleider gibt es
drei ein Diamantenkleid ein Perlenkleid auf blauem Samt
ausgenäht und ein Rubinenkleid auf grünem Samt Sie
werden alljährlich am ſogenannten großen Donnerstag ge
wechſelt Die Kleider wurden im Jahre 1717 zum Tage der
Krönung des Gnadenbildes aus Edelſteinen welche ſeit Jahr
hunderten in der Schatzkammer geſammelt waren hergeſtellt
Dieſe Krönung des Bildes geſchah nachdem das Kloſter in den
voraufgegangenen kriegeriſchen Zeiten alle Feinde abgewieſen
und das Volk dies der Wunderkraft der ſchwarzen Madonna
zugeſchrieben hatte Deshalb ließ Papſt Klewens XI die
Krönung vollziehen und ſtiftete dazu zwei mit Diamanten
reich beſetzte goldene Kronen Aus dieſen Kronen ſind im
Laufe des letzten Jahrzehnts die Edelſteine herausgebrochen
und durch Jmitationen erſetzt worden und ebenſo ſind die
Mäntel der Madonna ihres Perlenſchmucks beraubt der aber
inzwiſchen durch Spenden der Gläubigen wieder erſetzt worden
iſt Während der Ausſtellung des Gnadenbildes iſt das Gitter
geöffnet und jeder Gläubige hat ohne weiteres Zutritt bis
unmittelbar zum Hochaltar Es iſt alſo die Möglichkeit nicht
von der Hand zu weiſen daß auch andere als die Kloſter
brüder ſich an den Juwelen vergriffen haben können über
deren Verbleih bisher nichts Poſitives ermittelt worden iſt
Jetzt wird deshalb die Gnadenkapelle unauffällig aber über
aus r Erätternd ſind die Szenen die ſich hier
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nicht ſo weltumſpannend daß es ſich an die Kehle faſſen läßt

ſtatt Eine Anzahl junger Berglente dewarfen einen Jug deer c örderte mit Steinen Mehrere
iben des Zuges wurden eingeworfen Eine Anzahl

berittener Gendarmen iſt zur Aufrechterhaltung der Ordnung
entſandt worden

Deutsches Reich
Miniſterſtürzerei und Monvpolabſichten

Nunmehr macht auch das Zentrumsorgan die Ger
mania gegen den Schatzſekretär ſcharf Die Ger
mania behauptet heute Herr Wermuth habe bereits bei
der Beratung der Wertzuwachsſteuer den Nationalliberalen
die beſtimmte Zuſage gemacht daß ſein erſter Steuervor

ſchlag nach den Neuwahlen die Wiedereinbringung
der Kindeserbſchaftsſteuer ſein würde Herr
Wermuth wird von dem ultramontanen Blatte als Partei
freund des Herrn Baſſermann den Konſervativen und der
Regierung denunziert es fordert zu einem Dämpfer
für ihn auf und meint drohend zum Schluß Die Gutmütig
keit des Zentrums iſt bekanntermaßen ſehr groß aber doch

ohne ſich zu wehren das wäre eine polizeiwidrige Dumm
heit die nur Heiterkeit ernten würde

Bei dieſer Gelegenheit ſei auch daran erinnert daß das
B ſeine Behauptung Herr Wermuth habe mit Mit

gliedern des Reichstages über Monopolabſichten ver
handelt aufrecht erhält Die Brennerei Ztg be
ſtätigt dieſe ſtaubaufwirbelnde Mitteilung des B mit
der Richtigſtellung daß vielleicht nicht der Staatsſekretär
wohl aber ein anderer hoher Funktionär des Reichsſchatz
amtes ſolche Unterredungen gepflogen habe Es haben in
der Tat ſolche allerdings unverbindliche Pourparlers ſtatt
gefunden die ſich aber nicht auf alle die einzeln genannten
beſtimmten Monopolarten ſondern auf Monopole im all
gemeinen und zunächſt auf ein eventuelles Petroleum
monopol bezogen Wir haben nach alledem über kurz
oder lang mit der Wahrſcheinlichkeit zu rechnen daß eine
neue Reichsfinanzreform bevorſteht Dieſe
neue Reform wird ſich nicht auf dem bislang bevorzugten
Gebiete der einfachen Steuer und Zollerhebungen bewegen
ſondern vorausſichtlich einen monopoliſtiſchen Cha
rakter an ſich tragen Von hier bis zum Gedanken des
Spiritusmonopols iſt nur ein kurzer Schritt der
vielleicht um ſo ausſichtsvoller in Regierungskreiſen beur
teilt werden dürfte als ein ſogenanntes Branntweinmono
pol ſelbſt bis in die Reihen der Sozialdemokratie
hinein gewiſſen Sympathien begegnen würde

Der Gang zum Kaiſerſchloß
8 Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstages iſt

bei der Präſidentenwahl einheitlich den Weg gegangen den
ihr Bebel vorgezeichnet hatte keine Teilnahme an der
Kaiſerehrung kein Gang ins Schloß Die Disziplin in der
Partei hat dieſe Einheitlichkeit geſchaffen Aber die Ge
danken ſind zollfrei Und ſie äußern ſich jetzt nachträglich
zum Teil in ganz anderer Form als jener Beſchluß erkennenließ Der Reichstagsabg Dr Que et bringt in den So
zialiſtiſchen Monatsheften einen Artikel Sozialdemokratie
und Monarchie in dem er ausführt Will die Sozialdemo
kratie Deutſchland demokratiſieren ſo muß ſie ſich freimachen
von der abergläubiſchen Vorſtellung daß der Gang zum
kaiſerlichen Schloß prinzipiell etwas anderes bedeute als der
Gang zum Palais eines Präſidenten Auch die Bewohner
königlicher Schlöſſer ſtehen nicht über ſondern mitten im
Strom der hiſtoriſchen Entwicklung Man ſollte doch nicht
vergeſſen daß auch der deutſche Reichstag hiſtoriſch eine von
der Monarchie ins Leben gerufene Jnſtitution iſt Als
Oberhaupt des Reichs iſt Wilhelm II nach dem Wortlaut
und dem Weſen unſerer bundesſtagtlichen Verfaſſung nichts

arlamentarismus der auch ins ehe oß führt Je
rüher das erkannt wird um ſo beſſer Nicht um das demo

kratiſche Prinzip der Regierung des Volkes durch und für
das Volk preiszugeben fondern um es zur Anerkennung zu
bringen müſſen wir dieſen Weg ſuchen

Der Reichstagsabg Edmund Fiſcher veröffentlicht in
derſelben Nummer der Sogial Monatshefte einen Aufſatz
über Sozialdemokratie und Regierungsgewalt worin erich in ähnlichen Gedankengängen wie Queſſel bewegt und
ie Herſtellung einer feſten Mehrheit mit den Liberalen

wünſcht Eine ſolche Koalition meint er könne nur zuſtande
kommen wenn auch die Sozialdemokraten die gegenwärtigen
Staatseinrichtungen als etwas Gegebenes betrachten das
ſich nicht plötzlich beſeitigen ſondern nur durch Mitarbeit
von innen heraus umgeſtalten läßt Unſere Partei ſo
ſchließt Fiſcher ſollte ſich weder durch veraltete Tradi
tionen noch durch Scheu vor äußerlichen Formali
täten und durch Etikettebedenken um irgendeine Macht
poſition bringen laſſen in der ſie einen Stützpunkt für ihre
Wirkſamkeit findet

Dieſe reviſioniſtiſchen Anſchauungen ſind in der ſozial
demokratiſchen Fraktion ſtärker vertreten als es nach außen
den Anſchein hat Wir kennen eine Reihe von Herren die
ganz ähnlich denken Es iſt wohl ganz unzweifelhaft daß
die Auffaſſung der Queſſel und Fiſcher nicht mehr allzuweit
von dem Siege in der Partei entfernt iſt Jn zwanzig
Jahren wird man in der Sozialdemokratie ſelbſt darüber
lächeln daß man ſich wegen der Frage der Hofgängerei noch
im Jahre des Heils 1912 um die Teilnahme am Reichstags
präſidium gebracht hat

Konſervative Alkoholwahlen
Die kürzlich von uns veröffentlichten Mitteilungen über

die geradezu erſtaunlichen Wahlbeeinfluſſungen aus dem jetzt
wieder an die Konſervativen gefallenen Wahlkreiſe Oletzko
Lyck erhalten ein lehrreiches Seitenſtück aus dem Wahlkreiſe
Oſterode Neidenburg wo gegen die Wahl des konſer
vativen Rittergutsbeſitzers Nehbel von nationalliberaler Seite
T eingelegt wurde Ein Auszug aus dem Wahlproteſt
enthält nach der Köln Ztg folgende durch Zeugen bewieſene

Verſtöße
Nicht nur vor den Wahllokalen ſondern in den Wahl

lokalen ſelbſt und mehrfach ſogar ſeitens der Wahlvorſtands
mitglieder wurden den Wählern die liberalen Stimmzettel ab
genommen und konſervative Stimmzettel ausgehändigt Vor
ſämtlichen Wahllokalen waren konſervative Zettelverteiler auf
geſtellt welche den Wählern die Taſchen revidierten und die
liberalen Stimmzettel häufig gewaltſam entriſſen Ein Lehrer
fragte vor der Wahl die Schulkinder aus wie die Väter über
die Wahl dächten und wem ſie die Stimme geben wollten Das
Ergebnis der Umfrage teilte er dem Amtsvorſteher mit Dieſer
ſchickte ſeinen Gärtner zu den liberal geſinnten Männern ließ
die Stimmzettel einſammeln oder für 10 bis 20 Pfg pro
Stimme aufkaufen Jn einem anderen Falle wurden
die liberal geſinnten Wähler von dem Gemeindevorſteher ber
droht mit den Worten Na wartet man wenn ihr Geld
brauchen werdet ein paar Jahre habe ich ja noch das Amt zu
bekleiden Ein anderer Gemeindevorſteher wieder ließ alle
Wähler vor der Wahl zu ſich kommen und ſagte zu ihnen Jch
fordere euch alle auf den Nehbel zu wählen und nicht den
Moritz Falls ihr Moritz wählt dann wird das dem Land
rat mitgeteilt werden und wir kriegen dann ſeitens der Re
gierung keine Schulbeihilfe Geradezu widerwärtig war es
wie am Tage vor der Wahl und am Wahltage ſelbſt ſeitens der
Konſervativen beſonders bei der muſariſchen Bevölkerung mit
dem Alkohol gearbeitet wurde Faſt in ſämmtlichen
Dörfern wurde Freibier und Freiſchnaps gegeben An
die Gaſtwirte Gemeindevorſteher und Volksſchullehrer wurden
zu dieſem Zwecke per Poſt Beträge von 40 bis 200 Mark geſandt
Man verſuchte vor der Wahl mit dem Alkohol die Wähler in
eine Stimmung oder richtiger in einen Zuſtand zu verſetzen
in dem ſie ſich die Wegnahme der liberalen und das Aufdrängen
der konſervativen Stimmzettel eher gefallen ließen

Ueber die zahlreichen Verſtöße gegen das Strafgeſetz wer
den zunächſt die Gerichte zu entſcheiden haben Jn 5 Fällen
wurde bereits unter Bezugnahme auf die 88 107 108 und 109
des Strafgeſetzbuches Behinderung in Ausübung ſtaatsbürger

anderes als der Präſident des deutſchen Staatenbundes der licher Rechte Wahlfälſchung und Stimmenkauf Strafanzeige
den monarchiſtiſchen Titel Deutſcher Kaiſer führt Das bei der Staatsanwaltſchaft erſtattet

Bild trägt Es ſteht beſonders in dem Rufe Gelenkver
letzungen zu heilen und eine Quelle am Fuße von Jasna
Gora über der ſich die St Barbara Kapelle erhebt wird als
Badeſtätte für ſolche Kranke benutzt da die Sage erzählt daß
die Quelle erſt ſeit dem Erſcheinen des Muttergottesbildes in
Czenſtochau ihr Waſſer ſpendet Jn dem dämmerigen Halh
dunkel des Hochaltars brennen unausgeſetzt geweihte Kerzen
und mitten vor dem Altar außerdem ſieben ſilberne Lampen
Vier goldene und ſilberne Lampen hängen außerdem von derDecke herab Sie ſind von poltirhen Königen zu verſchiedenen

Zeiten geſtiftet worden wie denn überhaupt Polens Könige
von Kaſimir dem Jagellonen an bis zum letzten polniſchen
König Stanislaus Auguſt Poniatowski nach Czenſtochau ge
wallfahrt ſind Die Wände der Kapelle waren früher mit
genueſiſchem Samt bekleidet den der Kronprinz Johann So
bieski ge hatte Der Samt wurde ſpäter durch Lyoner
Brokatſtoff erſetzt Spuren von den beiden Stoffen befinden
ſich noch im Kloſtermuſeum Heute bekleidet die Wände ein

lddurchwirkter Stoff An den Wänden hängen goldene undſſwerne Votivgeſchenke aller Art ſowie prächtige Gemälde aus

verſchiedenen Den Auch das h der Marien
kapelle iſt mit Bildern franzöſiſcher Künſtler das Leben der
Jungfrau darſtellend J

An die Gnadenkapelle ſchließen ſich einige andere Kapellen
an ſo eine des heiligen Antonius von Padua und des heiligenAewus ferner eine Kapelle der Muttergottes mit 5 Biſchofs

räbern Von der Gnadenkapelle aus gelangt man über eineſön geſchnitzte Treppe in den Ritterſaal von Jasna GEora
Dieſen Saal ſchmücken 9 große Bilder die ganze Feſchichte des

Kloſters darſtellend Der Saal diente ehemals theologiſchen
Disputationen Jn der nordweſtlichen Ecke dieſes lang
eſtreckten gen Saales lieſt man über einer unſchein
ren Holztür das Wort Klauſura Durch eine beſondere

Vergünſtigung war es mir verſtattet dieſe Tür die ſonſt das
Kloſter auf Jasna Gora ſtreng von der Außenwelt abſchließt
u durchſchreiten Von einem ſchönen hellen Vorraum ausſie ein Korridor zu den im Parterre gelegenen Zellen der

önche während eine breite Treppe in den erſten Stock führt
wo ſich die Wohnung des Priors und z die Zelle von
Damazy Maczoch befinden Sie iſt jetzt verſchloſſen und wird

nach Beendigung des Prozeſſes vermauert wer
den n verſchiedenen Stellen der Wand da wo offenbar
Blutſpri er von dem ermordeten Wenzel Ma zu ſehenwaren iſt ſie übertüncht Die Zelle enkhätt die übliche Aus

ſtattung und läßt nichts von den noblen Paſſionen ihres ehe
maligen Bewohners merken Eine tiefe h e
liegt über dem ganzen Kloſterbetriebe deſſen Leiter a er
neu ernannte Prior Pius Welonski iſt Nach langen Kämpfen
iſt er es geworden Der inzwiſchen abgeſetzte Pater Euſebius
Reimann iſt 15 Jahre lang das Verhängnis des Kloſters ge
weſen Unter ſeiner Aegide waren Damazy Maczoch Jſidor
Starczewski und Baſilius Oleſinski Alleinherrſcher im Kloſter
Alle Verſuche Roms Reimann und ſeine Schützlinge aus
Jasna Gora zu entfernen ſcheiterten an dem Widerſtande
der ruſſiſchen Adminiſtration denen Pater Reimann zu ver
ſtehen gegeben hatte daß Rom Czenſtochau als Hochburg ſeiner

eiſtlichen Herrſchaft in Ruſſiſch Polen einzurichten beabſichtige
rotz ſeiner wiederholten Wahl zum Prior wurde daher Pius

Welonski niemals beſtätigt erſt die Maczoch Affäre hat ihn
zum Leiter von Jasna Gora gemacht Es ſteht nunmehr zu
erwarten daß der alte asketiſche Geiſt wieder ſeinen Einzug
in die geſchändeten Hallen des Kloſters halten wird

Zu dem Kloſter gehört eine große Landwirtſchaft und
eine überaus prächtige Bibliothek Letztere weiſt das einzige
Bildnis einer heidniſchen Göttin auf Jasna Gora das der
Minerva auf Die Bibliothek d große Schränke und Tiſcheaus Rußbaumhoſz Dieſe wollten die Preußen ſeinerzeit nach

Berlin mitnehmen Das gelang aber nicht weil ſie ſo groß
ſind daß ſie durch die Fenſter und Türen nicht transportiert
werden konnten Jn der Bibliothek fehlen eine Anzahl
hiſtoriſcher Werke Sie wurden ſeinerzeit dem berühmten
polniſchen Romanſchriftſteller Kraszewski geliehen von dieſem
aber nicht zurückgegeben auch ein Beweis für die Lotter
wirtſchaft die früher im Kloſter herrſchte Dafür r auch
der Umſtand daß für die Bibliothek kein Katalog vorhanden
iſt Jn einem Gebäude im Kloſterhofe befand r von 1693
bis 1864 die berühmte Kloſterdruckerei in welcher Gebetbücher
und Beſchreibungen der Wunder des Gnadenbildes gedruckt
wurden Dieſe Druckerei wurde 1864 geſchloſſen und das
Monopol zum Drucke der Gebetbücher von dem Kloſter der
jüdiſchen Firma Cohn Oderfeld übertragen Den Haupt
chmuck der Gebäude auf Jasna Gora bildet der nach dem
Brande von 1900 erneuerte Turm der Marienkirche der über
1 Million Mark gekoſtet hat und mit ſchwarzen Marmor
ſäulen ſowie einer prächtigen Kupferbedachung geſchmückt iſt
Von ſeiner Höhe genießt man einen weiten ick über das
polniſche Land bei hellem Wetter im Süden bis nach Krakau
im Norden bis Petrikau und im Weſten über die preußiſche
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1 c enI O Von ſeiten des Arbeitsausſchuſſes der Frauen des
Fortſchrittlichen Volkspartei wird zurzeit ein Kurſus über poli
ſche Tagesfragen veranſtaltet Oberlehrerin Frl Treuge

ſprach vor einem zahlreich erſchienenen Publikum über die Auf
gaben des gegenwärtigen Reichstages Jn feſſelnder Weiſe
ſchilderte ſie den Wahlkampf insbeſondere die Auseinanderſetzung
zwiſchen Zentrum und Sozialdemokratie und die ſchwierige
Stellung der Nationalliberalen Eine Linksmajorität iſt bei der
Spaltung der Nationalliberalen nur von Fall zu Fall möglich
Die Fortſchrittliche Volkspartei gibt den Ausſchlag Dieſe günſtige
Konſtellation für die Fortſchrittliche Volkspartei wurde von der
Rednerin ſcharf hervorgehoben Es ſchloß ſich eine lebhafte Dis
kuſſion an den Vortrag die den Beweis erbrachte daß das Jnter
eſſe der Frauen an politiſchen Fragen ſtark im Wachſen begriffen
iſt Am 15 März ſpricht Reichstagsabg Pfarrer Heyn eben
falls über die Aufgaben des gegenwärtigen Reichstages

Kleine vermiſchte Nachrichten
Jn der badiſchen Zweiten Kammer legte geſtern Finanz

miniſter v Reinboldt einen Nachtragsetat zum Verkehrs
budget 1912/13 vor der eine Forderung von 1 208 000 Mk
zur Erhöhung der Tages und Akkordlohn
ſätze der in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigten Arbeiter mit
Wirkung vom 1 März enthält Die durchſchnittliche Auf
beſſerung ſoll jährlich 44,03 Mk betragen
Durchſchnittslohn ſtellt ſich dann auf 1360 Mk

Heer und Flotte
Der Geſundheitszuſtand in der franzöſiſchen

und in der deutſchen Armee
Das Land muß es erfahren die Nation muß endlich den

Geſundheitszuſtand ihrer Armee erkennen muß der Tatſache
ins Auge ſehen daß Frankreich in pathologiſcher Beziehung
an der Spitze der Nat onen marſchiert mit dieſen Worten
beginnt der Chef der Mediziniſch Statiſtiſchen Abteilung der
franzöſiſchen Armee Dr Binet Sanglé einen Alarmruf den
er im Journal veröffentlicht und der in der Erkenntnis
gipfelt daß es ſo wie bisher in der franzöſiſchen Armee nicht
weiter gehen könne Auf Grund eines umfangreichen amt
lichen Zahlenmaterials vergleicht Dr Binet den Geſundheits
zuſtand der franzöſiſchen Truppen mit dem der deutſchen ita
lieniſchen öſterreichiſchen engliſchen und ruſſiſchen Truppen
und kommt zu dem Ergebnis daß auf allen Gebieten Frank
reich am ſchlechteſten abſchneidet Der franzöſiſche Militärarzt
weiſt dabei mit beſonderem Nachdruck auf die unvergleichlich
viel beſſeren Verhältniſſe in der deutſchen Armee hin und die
Gegenüberſtellung der entſprechenden Zahlen gibt in der Tat
für Frankreich ein geradezu troſtloſes Bild

Die Krankheitszahl erreichte in den Jahren 1903 1907
auf je 1000 Soldaten folgende Ziffern Jm deutſchen Heere
erkrankten an Maſern von 1000 Mann 60,62 in Frankreich
dagegen nicht weniger als 12,31 Bei Scharlach lauten die
Zahlen für Frankre ch 3,70 für das deutſche Heer 0,68 Für
Diphtheritis Frankreich 1,37 Deutſchland 0,54 für Rheu
matismus Frankreich 18,27 Deutſchland 7,68 für Ruhr
Frankreich 1,95 und Deutſchland 0,12 Mit beſonderem Nach
druck aber weiſt Dr BVinet auf die ſchlimmen Verwüſtungen
hin die die Parotitis der berüchtigte Ziegenpeter der Volks
kraft Frankreichs zufügt Bei dem Stillſtand der franzöſiſchen
Bevölkerungszunahme gewinnt dieſes Leiden eine beſondere
Bedeutung weil 5 von 100 der Kranken dabei die Zeugungs
kraft einbüßen Jm Jahre 1909 mußte man in der fran
zöſiſchen Armee nicht weniger als 11 227 Fälle von Parotitis
feſtſtellen damit ſcheiden gegen 600 junge Männer von der
Fortpflanzung der Raſſe endgültig aus Jn der Zeit 1903 bis
1907 zählte man in der franzöſiſchen Armee auf je 1000 Sol
daten nicht weniger als 18,66 Fälle von Parotitis während
u z deutſche Armee im gleichen Zeitraum die Zahl 0,83

eträgt
Jrn dieſem Zuſammenhange ſpricht der franzöſiſche Medi

ziner von den ſanitären Verhältniſſen in Deutſchland mit der
größten Anerkennung Der Desinfektionsd enſt in Deutſch
land iſt ungleich viel beſſer organiſiert als bei uns Städte
wie Berlin Köln Hamburg Kiel uſw bieten uns hierin ein
Vorbild ſelbſt in den kleinſten Städten fehlen Desinfekt ons
anſtalten nicht und dadurch erklärt ſich auch der ungleich beſſere

Der jährliche

2 4 THeſundhe szuſte r deutſchen Heere Tm Vergleich
unſerer Armee regiſtriert man im deutſchen Heere 2mal ſo
wenig Fälle von Diphtheritis Genickſtarre und Jnfluenza
5mal ſo Wenig Fälle von Scharlach 6mal ſo wenig Typhus
16mal ſo wen g Ruhr 21mal ſo wenig Pocken und 22mal ſo
wenig Parotitis wie im franzöſiſchen Militärdienſt Und da
bei ſo ſchließt der franzöſiſche Mediziner will ich gar nicht
von der Schwindſucht ſprechen die bei uns dreimal ſo viel Sol
daten heimſucht als in Deutſchland

Hof und Perſongalnachrichten
Kronprinz Georg von Sachſen hat Montag vormittag ſeine

Auslandsreiſe nach dem Süden angetreten Der König und die
Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes gaben ihm das
Geleit zum Bahnhof

Ausland

Jtaliens neuer Feldzugsplan
Die Mitglieder der italieniſchen Regierung und die

Chefs des Generalſtabes der Armee und der Marine arbeiten
ein neues Aktionsprogramm für den d u g
gegen die Türkei aus Dieſes Programm iſt in folgende drei
Etappen eingeteilt

1 Okkupation der türkiſchen Jnſeln im Aegäiſchen Meere
2 Blockade von Smyrna und Saloniki
3 Angriff auf die Dardanellen und Konſtantinopel

Die geplante W der Mächte in Rom und
u die Stellungnahme des italieniſchen

Parlaments ſcheinen der italieniſchen Regierung Mut ge
geben zu haben den Türken die langangedrohten Daumen
ſchrauben anzuſetzen und die kriegeriſchen Operationen auf
weitere Gebietsteile der Türkei auszudehnen Die Koſten
des Krieges für Jtalien müſſen ungeheuer ſein Die tür
kiſche Regierung ihrerſeits trifft trotz aller Drohungen nicht
die geringſten Anſtalten Frieden zu ſchließen Auch das
italieniſche Vorgehen im Roten Meer konnte ſie nicht dazu
treiben Jtalien hofft nun durch die Beſchießung der türki
ſchen Hafenplätze am Mittelländiſchen Meer ſchneller zum
Ziel zu kommen Dieſe Hoffnung hat wenig füx ſich Jn
ſolchen Plätzen wie Smyrna Beirut Saloniki iſt ein ganz
enormer Betrag fremden Kapitals inveſtiert Bei den Be
ſchießungen ſind denn auch die Fremden hauptſächlich die
Leidtragenden Dazu kommt auch das politiſche Jntereſſe
der übrigen europäiſchen Großmächte wie z B Frankreichs
in Syrien Oeſterreich Ungarns auf dem Balkan Das hat
ja auch ſeinerzeit Jtalien zu den bekannten Verſicherungen
veranlaßt die ägäiſche Küſte der Türkei zu verſchonen
Sollen die Verſprechungen wieder gebrochen werden

Wien 12 März Jn diplomatiſchen Kreiſen glaubt
man aus verſchiedenen maritimen Vorkehrungen Jtaliens
in der letzten Zeit ſchließen zu können daß die ita
lieniſche Flotte demnächſt tatſächlich zu einer Aktion
gegen die türkiſche Küſte ſchreiten werde Man vermutet
daß dieſe Aktion ſich gegen die Dardanellen richten
und zunächſt in einem Bombardement der Außenforts Sidi
el Bahr und Kum Kaleſſi beſtehen wird

Rom 12 März Die Türkei hat Jtalien indirekt wiſſen
laſſen es ſei ihre Grundbedingung daß Jtalien in
ganz beſtimmter Weiſe die Jntegrität des otto
maniſch en Reiches für alle Fälle garantiere

Tauchboot A 3 gehoben
O Aus London wird gemeldet
Das am 2 Februar untergegangene Tauchboot A 3

wurde am Montag gehoben und nach der Sankt Helens Bucht
an der Jnſel Wight geſchleppt um von dort weiter nach Ports
mouth gebracht zu werden Der Höchſtkommand erende des
Hafens von Portsmouth Admiral Sir Artur Moore leitete
die Schlußoperationen Das Wetter war günſtig Zahlreiches

ublikum beobachtete das Schauſpiel vom Ufer aus Fünf
Schlepp und Bergungsdampfer waren tätig Taucher be
feſtigten ein Kabel um das geſunkene Boot worauf es an die
Oberfläche gebracht wurde Zwiſchen zwei Schleppern befeſtigt
wurde es dann langſam und mit großer Vorſicht um die Lage

F Vrr Leſche darin i wen e voll n a CJnſel Wigk leppt Sobald tunlich werden Offiziere dermiralität das e des Bootes inſpizieren um mehr

auf die Art und Urſache des Unfalles werfen zu können s
Unglücksſchiff hat mit ſeinen 14 Opfern 38 Tage auf dem
Meeresgrunde geruht

Pariſer Chauffeurſtreik
Aus Paris wird gemeldet Die ausſtändiſchen Taxav haben in einer Meta den a hen

tenen Sitzung beſchloſſen den Streik fortzuführenMan ſieht 5 och ſeit einigen Tagen in Straßen von
Paris eine Anzahl Wagen die von nicht ſyndizierten Chauf
feuren gelenkt werden

Der Prozeß gegen den Uralsker Polizeimeiſter
Aus Petersburg ſchreibt man der N J

Dieſer Tage begann vor dem Militärgericht in Saratow
die Verhandlung gegen den geweſenen Pol zeichef von Uralsk
Liwkin der die beiden Juden Benjaminowitz und Vieloſtotzki
welche ihn bei ſeiner vorgeſetzten Behörde wegen ſeiner fort
geſetzten Erpreſſungen angezeigt hatten kurzerhand nieder
knallte 40 u ſollen in dem Prozeß vernommen werden
Liwkin war ein judenfeindlicher Wüterich ſchlimmſter Art der
von den Juden in Uralsk horrende Abgaben erhob und ſich
durch e Erpreſſungen ein großes Vermögen erwarb
Schließlich konnten die jüdiſchen Bewohner die unerſättl

Geldgier des Polizeioberhauptes nicht mehr ertragen und die
genannten zwei jüdiſchen Kaufleute erſtatteten gegen Liwkin
die Anzeige beim Gouverneur der eine ſtrenge Unterſuchung
anordnete Aus Rache erſchoß Liwkin die beiden auf offener

e Man ſieht dem Ausgang des Prozeſſes mit Spannung
entgegens dieſer Angelegenheit wird der N J ferner aus
Petersburg unter dem 8 d M telegraphiert

Das Militärgericht in Saratow hat heute in der Mord
affäre des Polizeimeiſters Liwkin folgendes Urteil gefällt
Die Mordtat an den beiden Juden ſei mit Vorbedacht aber
im Zuſtande höchſter Erregung vollbracht worden Liwkin wird
zu einer Gefängnisſtrafe von 3 Jahren und zum
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt Ferner muß er
den Witwen der beiden Ermordeten eine Rente von je 20 Rubel
monatlich als Schadenerfatz zukommen laſſen Das Urteil er
regt peinliches Aufſehen

Diplomatenwechſel

Petersburg 12 März Der ruſſiſche Botſchafter in Kon
ſtantinopel Tſcharikow iſt plötzlich abberufen worden
Der Vorfall erregt in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen großes
Aufſehen Der Rücktrittsgrund iſt große Animoſität der
Balkanflaven gegen Tſcharikow Die Lage auf dem Balkan
wird hier ſehr ernſt angeſehen Man befürchtet daß die
Maliſſoren die kritiſche Lage der Türkei in Tripolis benutzen
werden und im Frigias mit türkenfeindlichen Operationen
beginnen werden An Stelle Tſcharikows der in den Senat
eintritt wird der bisherige Geſandte in Belgrad Hart
wig nach Konſtantinopel gehen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brink mann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martiv
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Warme

Mondamin VWinterſpeiſen
Jetzt eſſe und erfreue man ſich an heißen gekochten
oder gebackenen Mondamin Eiermilchſpeiſen heißen
Mondamin Aufläufen und Milchflammeris

Dieſe bekömmliche Koſt iſt ſehr nahrhaft und
wird leicht verdaulich wenn mit Mondamin und
friſcher Milch bereitet Rezept Hinweis in jedem 60 30 und
15 Pfg Pakot

Grenze hinweg Ein großartiges Unternehmen ſtellt der Plan
dar den ehemaligen Wallgraben der Feſte rund um Jasna
Gora mit plaſtiſchen Darſtellungen der 14 Leidensſtationen zu
ſchmücken Die Hälfte dieſer Stationen von denen jede etwa
eine Viertelmillion koſtet iſt bereits W und wirkt ſehr
impoſant Auf einem Unterbau von Granitfindlingen der
bis zur Höhe der ehemaligen Baſtion aufſteigt liegen Marmor
quadern Auf dieſen erheben ſich die in Bronze getriebenen
Gruppen in deren Mittelpunkt immer Chriſtus als die Haupt
figur ſteht Dieſer ſeltſame aber überaus wirkungsvolle
Schmuck wird dereinſt einen weiteren Anziehungspunkt bilden
Die ehemaligen Wälle der Baſtion ſind zu einem prächtigen
breiten Rundgange um das ganze Gebiet der Gnadenſtätte
ausgeſtaltet worden

An dem Südabhange von Jasna Gora ſieht man eine
lange Reihe von Baracken Hier werden die ärmeren Pilger
koſtenlos verpflegt und untergebracht Einen pittoresken An
blick gewährt beim Verlaſſen von Jasna Gora die Budenſtadt
auf dem großen Vorplatz in der Heiligenbilder aller Art vor
allen Dingen aber natürlich Nachbildungen der Muttergottes
von Czenſtochau Roſenkränze Gebetbücher geweihte Medaillen
und andere Devotionalien verkauft werden Hier merkt man
auch daß Deutſchland und vor allem n Schleſien einen
großen Teil der des Gnadenortes ſtellt da die Waren
auch in deutſcher Sprache angeprieſen werden Man ſchätzt
die deutſche Beſucherzahl auf etwa 150 000 im Jahre und be
kanntlich hat auch der deutſche Katholikentag als er in Neiße
tagte eine Wallfahrt nach Czenſtochau veranſtaltet Recht be
merkenswert iſt es daß in der Stadt a das offizielle
Organ der P P der polniſch ſozialiſtiſchen Partei er
ſcheint welche ſich die gewaltſame Revolutionierung Ruſſiſch
Polens zum Ziele geſetzt hat und deren Anhänger daher von
der ruſſiſchen Regierung mit aller Energie verfolgt werden
Sein Herausgeber wurde bekanntlich vom Preſſetiſch des
MaczochProzeſſes weg wegen Preßvergehens verhaftet So
berühren h an dieſem alten durch die Geſchichte geheiligten
Boden die denkbar ſchärfſten Gegenſätze Wallfahrtsort und
Jduſtriegentrale tiefſte chriſtliche Gläubigkeit und an
archiſtiſches Zeitungsweſen Von allen Gegenſätzen aber der
denkbar größte wird für alle Zeiten wohl der bleiben dal aus
den geheſligten Hallen eines der ehrwürdigſten Wallfahrtsorte
der katholiſchen Chriſtenheit der Verwandtenmörder im
Prieſterrocke hervorging e

Hermann Hang und Elconora Huſe

Emil Opffer ein Freund Hermann Bangs der den un
längſt verſtorbenen däniſchen Dichter noch kurz hen Tode
in New York geſprochen hat erzählt in Politiken hübſche
Einzelheiten von dieſem Beiſammenſein das in Gegenwart
einiger anderer däniſcher Freunde im Palmengarten des
dere Aſtor zu New Vork ſtattfand Es war beim Lunch

ermann Bang war bei ſprudelnder Laune er plauderte
ſo erzählt Opffer witzig und voller Geiſt über Jbſen und
Björnſon über Grieg und Nina und ſo kam er auch auf die
Duſe zu ſprechen Emil Opffer läßt nun Bangs eigene Er
zählung folgen

Lugns Poe hatte ſo ſagte Bang an mich telegraphiert
daß ich gelegentlich ihres Beſuches in Kopenhagen die Duſe
an der Grenze empfangen möchte So traf ich eines Morgens
früh in Gjedſer ein Madame Duſe legte gleich Beſchlag auf
mich und ließ nicht locker bis wir Kopenhagen erreicht hatten
Jch hatte mein Buch Michael für ſie prachtvoll binden laſſen
das Titelblatt trug die Worte Es kann r unbe

rn erſcheinen wenn ich Jhnen dieſes Buch widme da es
n däniſcher Sprache abgefaßt iſt und Sie ja kein Däniſch ver

ſtehen Später beſuchte ich die Diva im Hotel Angleterre
wo ich ſie wie gewöhnlich im Bett antraf Vor ſich
hatte ſie Michael re liegen

Sie irren ſich Herr ſagte ſie wenn Sie glauben
daß ich nicht Däniſch kann Jch leſe es ebenſogut wie Fran
öſiſch und ich habe es erlernt um Jbſen in der Originaln leſen zu können Sie nickte langſam und fügte hinzu

ndem ein faſt grauſames Lächeln um ihre Lippen ſpielte
Sie ſollten es ins Jtalieniſche überſetzen laſſen Das würde

Vabriele Annunzio freuen
Die Duſe ſpielte am Abend und ſie ſpielte ſchrecken

erregend Bang ſchloß die Augen als hätte er in eine
e Frucht gern Lugns Poe kam auf mich zu und

agte Das Weib war ja heute fürchterlich Wagen Sie
es ihr zu ſagen Worauf ich erwiderte Das weiß ich wirk
lich noch nicht aber wenn ich es nicht tue ein anderer hat
nicht den Mut dazu

Nach der Vorſtellung verſammelten ſich einige Auserwählte
mit der Duſe beim Souper Jch erhob mich mit einem Glas
San aer in der Hand und ſagte Madame Duſe Zwiſchen
Jhnen und mir beſteht der Unterſchied daß ich würde ich in

S 7 den europäiſchen Blättern von Jhrem Hinſcheiden leſen viele

Tage trauern würde Wenn Sie jedoch eine kurze Notiz von
Hermann Bangs Tode leſen würden ſo würden Sie nur mit
den Achſeln zucken und ausrufen Gott das iſt aber ſchadel
Aber trotz dieſem Unterſchiede zwiſchen uns wage ich es Jhnen
eine Warnung zu erteilen Sie ſind auf einer ſchieben ne
Sie warfen heute abend Jhre Repliken in die Luft wie ein
Jongleur auf Montmartre ſeine Bälle Aber nach dem was
darin liegen ſollte haben wir vergebens geſucht Da kam
plötzlich Leben in die große Tragödin Wie ein verwundeter
Tiger erhob ſie ſich warf das Haar aus der Stirn und ſchrie
mit gebieteriſcher Handbewegung A la porte Sie wies
mir die Tür und war doch am nächſten Tage ſehr erſtaunt
Igrfer daß ich mich nach dieſem Auftritt nicht mehr ſehen

e W
Emil Opffer erzählt nicht in welchem Jahre dieſer Beſuch

der Duſe in Kopenhagen wo die Diva wiederholt geſpielt hat
ten hat Ob die Duſe bei der Nachricht vom Tode
es Dichters wirklich nur mit den Achſeln gezuckt hat So

73 wir wiſſen ſind beide ſpäter wieder gute Freunde ge
worden

Ibſen Zyhlus im Leipziger Stadttheater
Mit den Stützen der Geſellſchaft dem trübſten von den

Geſellſchaftsdramen des großen Norwegers wurde der J
t

D
Zyklus in einzig eröffnet Mit dieſem Drama ha en
noch nicht die herbe und hehre Größe erreicht die den er
von Rosmersholm und Wildente auszeichnet Dieſes Stück
leidet an dem Fehler den man lange Zeit hindurch Jbfen
überhaupt vorgeworfen hat daß die Tendenz a ſehr
hervortritt daß es nur ein Ten iſt Die ellung
in Leipz g war gut beſonders vermochte Herr Decarli als
Konſul Bernick tiefen Eindruck zu n Es war eine Ge
ſtalt von ergreifender Tragik die Herr rli auf die Bretter
l der man nur den Vorwurf machen kann daß ſie von

r an zu groß ges war Konſul BVernick i er
anfänglich auch eine Stütze der Geſeüſwa vom Stlage der
Rummel Vigeland und Sandſtadt Er leidet nicht 23 iſt
ang an unter der Lüge auf e Daſein aufge i r
ondern wird erſt unter dem Einfluß Lona er rungrl Nolewska mit feiner unaufdringlicher Cha Sentt
wiedergegeben wurde und Jo n re Keuer weren
z einer tragiſwen Geſtalt Die übrigen

urchaus befriedigend

e
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46 Polnische Wirtschaft
Mal die Weiber so gerne Wollen

bevor Bummelstudenten in
Halle Waſhalla Theater zur Erstaut führung kommen

Karten drei Tage vorher Tageskasse 10 2 und 6 Uhr

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 13 März nachm 4 Uhr

47 gr Streich Konzert
des Füſ Negts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36 Leitung Obermuſikmeiſter R Fiſter

Eintritt 35 Pfg Karten gültigAbonnementskarten 10 Stück 2 5 Stück 25 A6 Kinder
10 Vorverkauf J L Heise Zigarrengeſchäft Händelſtr 38
Ecke Bernburgerſtraße F Winkler

Saal der Loge zu den 3 Degen,
Mittwoch den 13 Müäürz abends s Uhr

Konzert e
Brna Piltz

Walther Jahn a
Klavierbegleitung Karl Klanert

Lieder von Liszt Stöhr Rinkens RückaufR Strouss und G Lewin Violinvorträge Mendelssohn Viohnkonzert Vieuxtemps Ballade et Polo
naises Beethoven Romanze dur Sarasate Zi
geunerweisen

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Kartep zu M 10 10 55 05 in der

I Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan

R Nozartsaal Weidenplan 20
Freitag den 15 März abends s Uhr

WVortrags Abend

Adele Rindld Pauli
Ferdinand Rinald

Ernste und heitere Dichtungen von Grillparzer
Roqiette Unalm Presber JoskKi Carl sSchönherr

Karten zu M 60 10 55 05 bei Heinrich Hothan

Saalschioss Zrauerei
Mittwoch den 13 er

Schlachtefest
Früh Wellfleiſch abends diverſe Wurſt auch
außer dem Hauſe P Winkler
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Zscheyges Hotel Wettiner Hof
Auf vielſeitigen Wunſch meiner Gäſte Freunde und Be

kannten veranſtalte ich Mittwoch den 13 März ein

Salvatorfest mit buntem Abend
wozu ich ergebenſt einlade

C Hochachtungsvoll Richard Zscheyge 2

Mittwochs empfiehlt ſich
ein Ausflug nach dem

Leuchtturm
Radioaktive Schwefelbäde
T und Schwefel inhalationena SchlammbäderHSolbäder russ röm Bäder

Belektr Säder za dersaal

Rheumatismus Nenndorf
Gicht Hautkrankheſten rer
Druckschriften frei durch die Königl Badeverwaſtung

Gbymnastiseh orfhopäcdisches Institut

Alte Promenade 8 D Stade Gerdau Spreehaei

Orthopädisches Turnen Massage

H5ol9 s a a GICHT

Turnknrse auch für ältere Damen und nicht schu
pflebtige Kinder

Tel 3614

osttriesischen Kunstgewerbes

unstgewerbe Verein
Mittwoeh den 13 März abends s Uhr im Saal der

Tulpo 4Vortrag mit Lichtbildernvon Herrn Postdire ſtor a D C Esslinger über
Altes ostfriesisches Kunstgewerbe

Mit dem Vortrag ist eire Ausstellung von Gegenständen
verbunden insbesondere Gold

und Silbersachen sowie Viligran 2215Gäste will kommen Eintritt frei
Der Vorstand G Woltte

Experimental Vortrag mit
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Medien
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Studien Fakirwundor
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Spirit
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Die neueren spiritistischen Phänomene Eusapia Paladino
Telepathie Wunder des menschlichen Gehirns Anormales

Rechenkünste
Halluzinationen

Spiritistische Sitzung Phänomenale Gedankenübertragung
etc ete Aysteriöe Demonstrationen in tfabelhbafter unMicher Vollendung Aufklärende Worte

Karten zu M 10 10 056 in der
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Donnerstag 14 März
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Hermann Walter
empfiehlt

Juwelen Perlen Gold u Silberwaren
Fortwährend Emgang aparter Neuhelten
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Solbad Sulza i Thür
Das Privattinderheim von Frau E Klopfleisch bietet er

holungsbed u ſchwächl Kindern liebev Aufnahme bei vorzügl
Vervil Pr Ref mäß Preiſe geſ Lage Proſp grat

Direktion E M Mautbhner
Mittwoch Letztes

Ibsen Gastspiel
mit eigenemMaria Kehoff ſegte

Wenn wir Toten erwnechen

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richnrals

Mittwoch den 13 März
179 Borſto nung im Abonnement

3 Viertel
Zum 1 Male wiederholt

Parkettsitz Nr 10
Vaudeville Operette in 1 Vor piel
und 3 Akten nach einem gleich
namigen Schwank von Max Real
und Hans Gerbeck bearbeitet von
Hermann Haller u Willi Wolf

Muſik von Walter W Goetze
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikaliſche Leitung
Rudolf Hänſel

Perſonen 4Vitus Bollerſtädt
Rentier Georg ThiesHermine ſ Frau M Vrandow

Lotte beid Tochter M Hausmann
Eduard Sammt
berger K Stahlberg

RichardBollerſtädt
Jngenieur Wilh Kavyſer

beider Neffen
Hedwig ſeine Frau Jrmg Kühn
Albrecht von Bär

Bankier u Vor
ſitzender des

Vereins Aeroplan
K Kruthoffer

Ruetli Hotelbeſitzer Willy Braune
Jette Köchin bei

Rich Bollerſtädt Käti Saling
Möller Gefängnis

Aufſeher Paul JungkBeetz Schutzmann Emil Lübben
Ringler Theater

ſekretär Alfred NicolatEin Logendiener Max Linke
Minna Bell Roſie SebaldRoſa Ritter Elſe SeidelBabette Schenk Emmy Cruſius

Kennerin re Keghl
Jngenieure Fmo And
Ein Dienſtmann Ludw Trier
Polizei Kommiſſar Ludw Braun

Kellnerinnen
Mitglieder d Vereins Aeroplan
Das Vorſpiel ſpielt im Theater
einer Provinzſtadt die drei Akte
vier Monate ſpäter bei Richard

Bollerſtädt in e ner Großſtadt
Nach dem 1 Akte längere Pauſe
Ant 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Donnerstag den 14 März
181 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
r Anweſenheit desJa ehe

Novität Zum 1 Male Novität
Mir neuer Ausſtattung an
Dekorationen u Koſtümen

Der König von Samarkand
Märchenoper in 3 Akten

Text nach Grillparzer u Muſik
von Franz Mikorey

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowski

deliknte henenzu ganz kleinen Preiſen

Passage ſheoter
Liohtsptelhnus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wecehsel

feden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr
Sonn u Feſttaas

Halbheer s Weinstube

Gr Ulrichstr 10 Hof IInks
Stadtküohe l Ranges

Donnerstag den 14 März
abends 8 Uhr

Gesellschatts Abend
Konzert vom

Orcheſter der 75 er
Muſikmeiſter Steu er

oliſten
Frau Alloo von Soer Gruselll

und Herr Fritz Grussll
vom Halleſchen Stadttheater
Eintrittspreis 75 Pf im Vor

verkauf 40 Pf HofmuſikHdlgn
Hothan u Koch und die durch
Plakate kenntl Zigarren Ge
ſchäfte Für Akt onäre Abonne
ments Vorzugs u Vorver
kaufskarten Proar 20 Pf obl

Worgen Mittwoch
Schlachtefeſt
Gustavtlanke
Hermannſtr 159

H SohneeNaohkl
Gr Steinſtr 84

Erstos Speziglgesohäft 37 gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Neues Fahrrad
mit Torpedofreilauf leicht Gang
eleg Ausſtattung für 65 Mk zu
vertaufen Schülershof I

A
Apollo Theater

Direktion Gustav Poller

Job s
luſtige Bühne
Nur noch 4 Mal

Das Tollſte vom Tollen

Jen INeh

Schwank in 3 Akten
1 Lachen über Lachen

Sonnabend den 16 März

Repertoire
wechsel

mann in s ſo cuermann Horn Bestaurant S
Halberſtädterſtr 8 Ecke Vollmann
ſtraße bekannt a beſte Bierpflege

Cafe Kronprinz
W TüglichKünstler Konzert

Mittwocehs und Sonntags
von 4 Uhr an

Montag den I8 März
Ehren Abend

für die Kapelle Kallenverg

Tuilp D
Jeden Dienstag avend

Pichelsteiner Fleiseh
Jeden Mittwooh abend

Fig bein mit Mesrrettioh u

Kraut 80Jeden Donnerstag abenàd
Warmer Sohinken

m Mayonnaisensalat Mk 1
Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

M Scohnee Anehk
Gr Steinſtr 84

Die bestenRunge
Markttaschen

Frühsttekstaschen
in wirklich guter

BSattlerwaroe
empfehle zu ganz bllligen

Preison
Paul Göldner

Sattlerwarentabrik
Halle a Lelpzigerstr 79

ken Se Gnn Honig
wenn Sie Jhre Geſundheit er
halten wollen Garant rein
Blütenhountg hoervorragend
ſchöne Qualität Pfd 80 Pfg
bei 5 Pfd 75 Pfg ompftohlt
an d Breiteſtr 1/2 Markt

platz im Turm
Leipzigerſtr 61/62

Waſche nur mit
Hudraulith

Gebrauchtes

Pianino
nußbaum ſehr gut erhalt
Mk 350
Alb Hoffmann

W am Riebeckplatz

Zlehuny bestimmt 21 März

J Königcherger Lotterie

zur Erricht eines Freiluft Museums
3397 Gewinne im Gesamtwerte von

Hauptgewinne im Werte von

S

11 Lose 10 M PortoLos 1 Mk u Liste 30 pg extr

in allen Lotteriegeschätften un
durch des Genoro a Debſt

st Pfordte in6

z z 32 z z
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